
Mehr Ideen
weniger Chaos

Die FDP Delkenheim setzt sich dafür ein, dass der Verkehr in unserem Stadtteil nicht 
länger solche Probleme bereitet wie zurzeit. Dafür braucht es Ideen und Visionen - 
jenseits von ideologischen Scheuklappen.
Ein Beispiel: eine Umgehungsstraße im Norden des Stadtteils. Die lässt sich sogar mit 
relativ geringem Aufwand realisieren, denn die Trasse ist bereits vorhanden. Man muss 
es nur wollen.

Wir stellen Ihnen hier unser Konzept für sinnvolle Verkehrslösungen vor, ebenso eine 
kleine Dokumentation der bisherigen Aktivitäten und der Resonanz darauf ...

... damit Sie sich selbst 
ein Bild machen können.

Verkehr: Staus und Lärm
Delkenheim hat Besseres verdient

Foto: Lothar Katnawatos



der Delkenheimer Ortskern ist durch den Individualverkehr seit 
langem außergewöhnlich stark belastet. Er fungiert als Durch‐
gangsstraße und Abkürzung von und nach Hochheim. Die 
Situation wird sich in Zukunft noch verschärfen: durch ein 
neues Wohngebiet in Hochheim und durch das Delkenheimer 
Bauvorhaben Seegewann am Rewe-Markt. 3000 Fahrzeuge 
am Tag könnten hinzukommen, so die vorsichtige Schätzung, 
und vor allem Landwehrstraße und Mühlberg noch weiter 
belasten. 
Staus, Lärm, Abgase, Feinstaub – die FDP Delkenheim will 
diesen Zustand nicht schulterzuckend hinnehmen. Wir brau‐
chen eine schnelle Lösung: Eine Umgehungsstraße auf einer 
bereits vorhandenen Trasse zwischen den Landesstraßen 3017 
(Wallau / Massenheim) und 3028 (Nordenstadt / Hochheim) 
könnte die Verkehrssituation wirksam verbessern. Eine Karte 
mit dem möglichen Trassenverlauf finden Sie auf der über‐
nächsten Seite. 
Wir hatten am 15. August dieses Jahres eine Informationsver‐
anstaltung zu diesem Thema organisiert. Das Treffen im 
Delkenheimer Bürgerhaus  war gut besucht, und unser Vor‐
schlag fand große Zustimmung. 
Ein FDP-Antrag zur Umgehungsstraße wurde in der Sitzung 
des Delkenheimer Ortsbeirats am 22. August  zwar angenom‐
men, jedoch modifiziert. Demnach soll das Projekt in den Ver‐
kehrsentwicklungsplan 2030 aufgenommen werden. Dies 
würde aber eine Verschiebung auf den Sankt-Nimmerleins-Tag 
bedeuten.
Wir favorisieren  eine zeitnahe Gesamtlösung in Zusammen‐
hang mit der geplanten Wallauer Spange, einem zusätzlichen 
Haltepunkt und einem Park-and-Ride-Platz. Die Wallauer 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,



Spange, eine neue Bahntrasse, die die vorhandenen ICE-
Gleise verbindet, würde die Zugverbindung zwischen Wies‐
baden und Frankfurt ganz entscheidend schneller machen. 
Eine Umgehungsstraße würde somit nicht nur den Ortskern 
Delkenheims entlasten, sondern auch die Erreichbarkeit des 
Haltepunktes deutlich verbessern – sowohl für den Individual‐
verkehr, als auch für Busse. Eine stimmige und nachhaltige 
Lösung, die auf eine kluge Kombination verschiedener 
Verkehrsarten setzt. 
Wir haben uns Ende September selbst ein Bild von der Ver‐
kehrssituation im Delkenheimer Ortskern gemacht und die  
Autos, Transporter, Lastwagen und Busse gezählt. Es war 
„beeindruckend“ viel los: zur morgendlichen Hauptverkehrszeit 
über 400 Fahrzeuge in der Stunde, am späten Nachmittag 
deutlich über 700. Da nutzt ein lapidarer Hinweis der  Verwal‐
tung überhaupt nichts, wonach eine dörfliche Hauptstraße sich 
mit bis zu 1000 Fahrzeugen pro Spitzenstunde „auszeichne“ 
und die Belastung der Landwehrstraße „innerhalb dieser Belas‐
tungsklasse“ liege. Wir werden diese Aussage noch einer 
näheren Betrachtung unterziehen.

In unserer Dokumentation finden Sie folgende Unterlagen:
Karte mit Trassenverlauf der vorgeschlagenen Umgehungsstraße 

Faltblatt als Einladung zur Infoveranstaltung

Pressemitteilung zur Infoveranstaltung

Bericht über die Veranstaltung auf der Homepage des Ortsverbandes

Artikel zur Veranstaltung im Erbenheimer Anzeiger

Antrag zur Umgehungsstraße im Ortsbeirat

Artikel zur Ortsbeiratssitzung im Erbenheimer Anzeiger, 31.8.2018

Artikel zur Ortsbeiratssitzung im Wiesbadener Kurier

Artikel zur Umgehung und zur Wallauer Spange im Wiesbadener Kurier, 13.9.2018







Umgehungsstraße soll Ortskern entlasten 
 
FDP lädt zu verkehrspolitischer Veranstaltung ins Delkenheimer Bürgerhaus 
 
 
DELKENHEIM. Über Lösungen für die prekäre Verkehrssituation im Delkenheimer 
Ortskern will die FDP am Mittwoch, 15. August, mit den Bürgerinnen und Bürgern 
diskutieren. Die Veranstaltung mit dem Motto „Ideen statt Chaos“ beginnt um 18 Uhr 
im Bürgerhaus Delkenheim, Münchener Straße 2. Im Mittelpunkt der Überlegungen 
der Freien Demokraten steht eine Umgehungsstraße, die zwischen der Straße von 
Wallau nach Massenheim (L 3017) und der L 3028 verlaufen soll. Diese neue Straße 
könnte die Trasse eines bereits vorhandenen Asphaltweges nutzen, schlägt die FDP 
Delkenheim vor. 
 
Bei der Veranstaltung werden drei Referenten auf die Aspekte des Themas 
eingehen, aber auch weitere Ideen zu einer pragmatischen und nachhaltigen 
Verkehrspolitik vorstellen: Alexander Winkelmann, FDP-Direktkandidat für den 
Wahlkreis 31, Wiesbaden II, und Verkehrspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion im 
Rathaus, Jürgen Lenders, Landtagsabgeordneter und Verkehrspolitischer Sprecher 
der FDP-Fraktion im Hessischen Landtag sowie Lothar Katnawatos, Vorsitzender 
des FDP- Ortsverbandes Nordenstadt / Delkenheim und Mitglied des Ortsbeirats 
Delkenheim. 

Nach Ansicht der FDP ist die Verkehrssituation in der Delkenheimer Ortsdurchfahrt 
inzwischen unzumutbar. Morgens und abends zu den Hauptverkehrszeiten wälzen 
sich lange Autoschlangen in Richtung Autobahn bzw. Hochheim. Die Luft ist stickig, 
die Anwohner sind genervt, die Kinder auf dem morgendlichen Weg zur Schule 
gefährdet. Die Stadt Wiesbaden sieht jedoch keinen Handlungsbedarf: Das 
Verkehrsaufkommen liege innerhalb der vertretbaren Belastungsgrenzen. 

Die FDP Delkenheim möchte sich nach den Worten des Ortsverbandsvorsitzenden 
Katnawatos mit solchen Auskünften nicht zufriedengeben und will sich bei ihren 
Vorschlägen zur Verbesserung der Situation auch nicht auf den Individualverkehr 
beschränken: Der öffentliche Verkehr müsse ebenfalls deutlich attraktiver werden. 
Die Bahn plane endlich die Wallauer Spange, eine Gleisverbindung zwischen den 
beiden ICE-Ästen Richtung Köln und Richtung Frankfurt. Dadurch würde die Fahrzeit 
nach Frankfurt erheblich reduziert. Entscheidend für die Region: ein Haltepunkt im 
Bereich Wallau sowie eine Busanbindung von dort nach Delkenheim und ins örtliche 
Gewerbegebiet.  
MM 

 

  



FDP fordert Umgehungsstraße für Delkenheim – Ortskern 
muss vom Verkehr entlastet werden 

Um die teilweise unerträgliche Verkehrsbelastung im Delkenheimer Ortskern spürbar zu 
verringern, schlägt der FDP-Ortsverband den Bau einer Umgehungsstraße im Norden der 
Gemarkung vor. Den Plan stellte Lothar Katnawatos, der Ortsverbandsvorsitzende, am 15. August 
bei einer gut besuchten Veranstaltung mit dem Motto „Ideen statt Chaos“ im Delkenheimer 
Bürgerhaus vor. Die Idee fand bei den Besucherinnen und Besuchern große Zustimmung. 

Wie Katnawatos erläuterte, soll die Straße auf einer bereits vorhandenen Betontrasse die 
Landesstraßen 3017 (Wallau / Massenheim) und 3028 (Nordenstadt / Hochheim) verbinden und 
somit viele Fahrten durch den Ortskern überflüssig machen. Sie sei umso notwendiger, als durch 
Baugebiete in Hochheim oder am Seegewann in Delkenheim mit einem deutlichen Anstieg des 
Verkehrsaufkommens gerechnet werden müsse. Katnawatos, der auch Mitglied des Delkenheimer 
Ortsbeirates ist, rechnet mit mindestens 3000 zusätzlichen Fahrzeugen am Tag. Die Situation im 
Ortskern, also in der Landwehrstraße und am Mühlberg, würde sich dadurch noch einmal 
dramatisch verschlechtern. 

Als Freie Demokraten setzen wir aber nicht nur auf den Individualverkehr, sondern auch auf den 
öffentlichen Verkehr. Mit dem Bau der Wallauer Spange, die deutlich schnellere Zugverbindungen 
nach Frankfurt ermöglicht, ergibt sich die Chance eines Haltepunktes nördlich von Delkenheim 
sowie eines Park-and-Ride-Platzes. Eine Umgehungsstraße würde die Zufahrt zu diesem 
Parkplatz sehr erleichtern und das gesamte Schienenprojekt noch attraktiver machen, ferner die 
Busanbindung dieses Haltepunktes vereinfachen. 

Unterstützung bekam der Vorschlag des Ortsverbandes bei der Veranstaltung auch von Alexander 
Winkelmann, dem Verkehrsexperten der FDP-Fraktion im Wiesbadener Rathaus und 
Direktkandidaten bei der Landtagswahl für den Wahlkreis Wiesbaden II, sowie vom FDP-
Landtagsabgeordneten Jürgen Lenders,  verkehrspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion im 
Hessischen Landtag. Winkelmann kündigte an, die Verkehrsexperten der übrigen Parteien vom 
Sinn der Umgehungsstraße überzeugen zu wollen. Lenders, der über Verkehrsentwicklungen und 
Logistik der Zukunft referierte, bemängelte, dass die Zahl der Staus auf Hessens Straßen in kurzer 
Zeit rapide zugenommen habe. Es sei allerdings eine Illusion zu glauben, dass das 
Verkehrsaufkommen zurückgehen werde. Nötig seien daher neue Ideen, aber auch 
Umgehungsstraßen. Der hessische Verkehrsminister hingegen lehne den Neubau von Straßen ab. 

Die Referenten betonten, dass der Erfolg des Delkenheimer Projekts in hohem Maße von der 
Unterstützung der Bevölkerung abhänge. Der nächste Schritt zur Realisierung ist laut Katnawatos 
nun eine Zustimmung des Delkenheimer Ortsbeirates in der Sitzung am 22. August. Der 
Ortsverband hat dazu einen Antrag eingebracht. Darin heißt es: 

  

1. Der Ortsbeirat wünscht eine Entlastung des alten 

    Ortskerns von Delkenheim vom Durchgangsverkehr. 

  

2. Der Magistrat der Stadt Wiesbaden wird gebeten zu 

     prüfen, welche Möglichkeiten bestehen, eine 

     Umgehungsstraße nördlich von Delkenheim zu realisieren. 





	
		

Antrag	der	FDP	Fraktion	für	die	Ortsbeiratssitzung	am	22.08.2018	

	

Der	Ortskern	von	Wiesbaden–Delkenheim	wird	immer	stärker	vom	Durchgangsverkehr	belastet.	Die	

Verkehrsteilnehmer	wollen	unter	anderem	das	Industriegebiet	von	der	Autobahnausfahrt	Wallau	erreichen	

und	nutzen	die	Verbindung	Soonwaldstr,	Landwehrstr.	und	Mühlberg	als	Ausweichroute.	Dazu	kommt	noch	

der	Verkehr	aus	Richtung	Hochheim	und	der	Abkürzungsverkehr	von	der	Autobahn	A	671	

Gerade	die	Engstelle	in	der	Landwehrstraße	und	am	Mühlberg	führen	zu	stockendem	Verkehr	mit	Stillstand	

der	Fahrzeuge	(Siehe	Fotos).	

Die	Landwehr	Straße	wird	täglich	von	Schulkindern	auf	dem	Weg	zur	Karl-Gärtner-Schule	gequert.	Diese	

Tatsachen	sprechen	dafür	den	Ortskern	vom	Durchgangsverkehr	zu	entlasten.		

Um	die	Entlastung	des	alten	Ortskerns	zu	erreichen,	soll	eine	entsprechende	Umgehungsstraße	gebaut	

werden.		

Für	die	Streckenführung	dieser	Umgehungstraße	liegt	ein	Vorschlag	der	FDP	Fraktion	diesem	Antrag	bei.	Die	

Streckenführung	könnte	auf	einer	bereits	vorhandenen	Fahrstraße	erfolgen,	die	ausgebaut	und	um	einen	

Fahrradweg	ergänzt	werden	könnte.	

Das	zu	erwartende	Neubaugebiet	Seegewann	und	das	an	der	Münchner	Straße,	(Bermuda	Dreieck)	und	das	

Neubaugebiet	in	Hochheim	werden	durch	die	neuen	Verkehrsteilnehmer	die	Verkehrssituation	zusätzlich	

verschärfen.			

Um	ein	lebenswertes	Delkenheim	zu	erhalten	und	auch	die	Attraktivität	des	Gewerbegebietes	zu	stärken,	

besteht	dringender	Handlungsbedarf.	

Der	Ortsbeirat	möge	beschließen:	

	

1.	Der	Ortsbeirat	wünscht	eine	Entlastung	des	alten	

					Ortskerns	von	Delkenheim	vom	Durchgangsverkehr.	

	

2.	Der	Magistrat	der	Stadt	Wiesbaden	wird	gebeten	zu	

					prüfen,	welche	Möglichkeiten	bestehen,	eine	

					Umgehungsstraße	nördlich	von	Delkenheim	zu	realisieren		

					Und	bittet	die	Ergebnisse	zeitnah	dem	Ortsbeirat		

					vorzulegen.	Dabei	muss	auch	berücksichtigt	werden,	dass		

					eine		kreisübergreifende	Straße	mit	dem	Main-Taunus-			

					Kreis	eine	Möglichkeit	darstellt.	









Die Freiheit der Gedanken und die Freiheit des Wortes haben bei der FDP einen 
hohen Stellenwert - nach wie vor. Wir sind neugrierig auf Ihre Meinung und möch‐
ten mit Ihnen ins Gespräch kommen. Ins Gespräch über Themen, die Sie bewegen, 
angefangen von lokalen Aspekten bis hin zur "großen" Politik.
Der FDP-Ortsverband Nordenstadt-Delkenheim trifft sich einmal im Monat in einem 
Lokal in Nordenstadt oder Delkenheim zu einem Stammtisch in ganz zwangloser 
Atmosphäre.

                                                            Delkenheim mal ohne viel Verkehr.                                        Foto: Iris Heymann

Wenn wir Sie über die nächsten Termine informieren dürfen, schicken Sie eine Mail an fdp-nordel@ok.de

Oder rufen Sie uns an:
0171 / 6056556   (Lothar Katnawatos)
06122 /  935417  (Michael Meinert)

Informationen bekommen Sie natürlich auch auf unserer Homepage, die Sie am besten über die Suchmaschi‐
nen erreichen (FDP Delkenheim)
 

V.i.S.d.P.:     FDP Ortsverband Nordenstadt / Delkenheim; Lothar Katnawatos, Landsberger Straße 13, 65205 
Wiesbaden

Sie brauchen

vor den Mund 

Kommen Sie doch 

 kein Blatt

zu nehmen

einfach mal dazu!


